
Rolf Geffken – Seit über 10 Jahren
Publikationen zu China: 2003-2014
Seit 2003 Forschungsprojekte, Konferenzen und Publikationen für das Institut ICOLAIR und andere
Organisationen

Der Anwalt und Autor Dr. Rolf Geffken publiziert seit jetzt 10 Jahren zu China. Es
fing an mit einem Forschungsprojekt 2003 in China, Hongkong und Taiwan über
Arbeitsbeziehungen, das in das Buch ARBEIT IN CHINA (NOMOS 2004) mündete.
Es folgte die von ihm für das Institut für Arbeit-ICOLAIR an der Sun Yat Sen
Universität in Kanton durchgeführte 1. Deutsch-Chinesische Konferenz zum
Arbeitsrecht (DER PREIS DES WACHSTUMS (VSA 2005). Weitere grundlegende
Publikationen zu den chinesischen Gewerkschaften - LABOUR AND TRADE
UNIONS IN CHINA (ETUI 2006 zweisprachig) - und zum chinesischen
Arbeitsvertragsgesetz - DAS NEUE CHINESISCHE ARBEITSVERTRAGSGESETZ -
(VAR 2008, 2009, 2011, 2014). Auch die von Rolf Geffken massgebend für den
Deutschen Anwaltverein vorbereitete 1. Deutsch-Chinesische Anwaltskonferenz
2008 in Tianjin war von Publikationen des Autors zum Thema "Anwalt in China"
begleitet. Bisheriger Höhepunkt war die an der Universität Oldenburg durchgeführte
1. Deutsch-Chinesische Konferenz zum Thema "China und die Gewerkschaften",
über die ein zweisprachiger Band im Jahre 2011 mit allen Referaten und weiteren Beiträgen in Zusammenarbeit
mit der wissenschaftlichen Mitarbeiterin Can Cui M.A. herauskam, STREIK AUCH IN CHINA ? (zweisprachig). In
insgesamt etwa 60 Beiträgen, darunter zahlreichen Interviews, Essays und Referaten befasste sich Geffken vor
allem mit der sozialen, rechtsstaatlichen und politischen Situation im Reich der Mitte. 2010 erschien zudem sein
erster Roman im Oldenburger Schardt-Verlag mit dem Titel Shanghai Angel in Germany", der auf zahlreichen
Veranstaltungen vor allem in Norddeutschland vorgestellt wurde. Geffken war mehrere Jahre aktiver Teilnehmer
am Grossen Runden Tisch des Deutsch-Chinesischen Rechtsstaatsdialogs.

Publikationsliste:

2003                           Arbeitsrecht in China: Soft-Law oder Steuerung? – Eine Vorstudie
zum Forschungsprojekt „Labour & Labour-Law in Greater China“
des Instituts für Arbeit – ICOLAIR (Hrsg. ICOLAIR), Hamburg

2003 Arbeitsrecht in China: Soft-Law oder Steuerung? (Teil 1), in:
China-aktuell (Hrsg. Institut für Asienkunde Hamburg), Hamburg,
Oktober 2003, S. 1241 ff.

2003 Arbeitsrecht in China: Soft-Law oder Steuerung? (Teil 2), in:
China-aktuell (Hrsg. Institut für Asienkunde Hamburg), Hamburg,
November 2003, S. 1354 ff.

2004 Projekt „Arbeit & Arbeitsrecht in China“ – Ernüchternde
Erkenntnisse, in:  ASIEN – Deutsche Zeitschrift für Politik,
Wirtschaft und Kultur (Hrsg. Deutsche Gesellschaft für
Asienkunde), Hamburg, Nr. 90,  Januar 2004, S. 105 f.

2004                           Arbeit in Hongkong – Arbeit, Arbeitsbeziehungen und Arbeitsrecht
in der SAR Hongkong, in: Zeitschrift für Internationales und
Ausländisches Arbeits- und Sozialrecht (ZIAS), Hrsg. Max-Planck-
Institut für Internationales und ausländisches Sozialrecht,
München, und Institut für Internationales und ausländisches
Arbeitsrecht, Trier, Heft 3, S. 271-300



2004                           Arbeit in China – Arbeit, Arbeitsbeziehungen und Arbeitsrecht in
der VR China, Taiwan und Hongkong, Baden-Baden, NOMOS-
Verlag

2004                           Arbeit & Recht in Taiwan, Schriftenreihe der Deutsch-
Taiwanesischen Juristenvereinigung, Hamburg

2005                           Das Recht der Arbeit in China und Deutschland – 1. Deutsch-
Chinesische Konferenz zum Arbeitsrecht in Guangzhou / China
(Protokollierung der Referate und Diskussionen), Herausgeber
gemeinsam mit Kei-lin Ting und Cam-linh Ngo, Institut für Arbeit
– ICOLAIR, Hamburg

2005                           Gewerkschaften in China – Ein Konferenzbericht, Arbeit und
Recht (AuR) Heft 3, S. 97-99

2005                           Sozialversicherungsrecht in der VR China (Buchbesprechung), in:
Zeitschrift für Chinesisches Recht (ZChR), Nr. 1, S. 55 f.

2005                           Der Lange Weg Chinas zum Recht – Eine Denkschrift zum
fünfjährigen Bestehen des Deutsch-Chinesischen Rechtsstaats-
dialogs (Mitautor Jan Bornemann), Hrsg. Institut für Arbeit,
Hamburg (2. Auflage 2008).

2005                           Der Preis des Wachstums – Arbeitsbeziehungen und Arbeitsrecht
in der Volksrepublik China, Hamburg, VSA-Verlag

2005                           Reformen und institutioneller Wandel in der VR China, Loccum
25.2. bis 27.2.2005 (Tagungsbericht), in: ASIEN – Deutsche
Zeitschrift für Politik, Wirtschaft und Kultur, Hrsg, Deutsche
Gesellschaft für Asienkunde, Hamburg, Heft Nr. 95, S.  73-76

2006                           Mitarbeiter-Bindung: Das hilft gegen „Job-Hopping“ – Drei
Ratschläge bei allzu wechselfreudigen chinesischen Arbeitnehmern,
China-Spezial 2/2006, in: Asia-Bridge, Frankfurt, Nr. 2, S. 36-37

2006                           Sozialistische Marktwirtschaft oder kapitalistische Entwicklung ? –
Wohin steuert das Wirtschaftswachstum Chinas ?, in: Neues
Deutschland, Berlin, 11./12.3.2006, S. 22 (ganzseitig)

2006 China: Langer Marsch in den Kapitalismus ? – Buchbesprechung
von Cho, „China langer Marsch in den Kapitalismus“, Münster
2006, in: Z. ZME, Band 66 (Juni 2006), Frankfurt, S. 196 ff.

2006                           Labour and trade unions in China, Editor: European Trade Union
Institute ETUI-REHS, Brussel

2006                           Diskount-Diktat im Osten – Wal*Marts Einfluß in China, in: Junge
Welt (JW), Berlin vom 28.7.2006, S. 10-11

2006                           Grundzüge des chinesischen Rechts – Schulungsskizze für die



Ausbildung zum „China-Manager IHK“ beim Chinesischen
Zentrum Hannover, Hrsg. Institut für Arbeit – ICOLAIR ,
Hamburg

2006                           Wal-Mart betreibt in China Discount-Kolonialisierung, Referat auf
der internationalen Tagung des verdi-Bundesvorstandes zum fairen
Handel Juni 2006, in:  „Billig ohne Wert und Würde?“, Berlin o.J.,
S. 18 ff.

2006 Arbeitsrecht in China, in: Chinesisches Wirtschaftsrecht –
Einführung für Unternehmer und deren Rechtsberater (Hrsg.
Ranft/Schewe), NOMOS, Baden-Baden 2006, S. 149 ff.

2006                           Transformation und Recht in China, in: „Grosser Widerspruch
China“, DAS ARGUMENT 268, Berlin, S. 76 ff. (sowie Fortsetzung
der durch den Beitrag angestossenen Debatte in Ausgabe 269)

2007                           Klassenkampf statt Marktsozialismus, in: Giovanni Arrighi u.a.,
Kapitalismus Reloaded – Kontroversen zu Imperialismus, Empirie
und Hegemonie, Hamburg VSA-Verlag, S. 268 ff.

2007                           Die zwei Seiten des Contract Laws – Das neue Arbeitsvertrags-
gesetz bringt mehr Pflichten für die Unternehmer und
Arbeitnehmer, in: Asia-Bridge, Dow Jones News GmbH, Frankfurt
Heft 9, S. 40-41

2007                           Neues Arbeitsvertragsgesetz in China, in: Internationaler
Rechtsverkehr – Mitteilungsblatt der ARGE IRV im Deutschen
Anwaltverein, Nr. 35, S. 51 ff. (Mitautorin Zhixian Xu)

2007                           Welt-Discounter China, Wal-Mart im Reich der Mitte, in: Blätter
für deutsche und internationale Politik, Berlin, Heft 2

2008                           Das Chinesische Arbeitsvertragsgesetz – The New Chinese Labour
Contract Law, Kommentierte Textausgabe in Deutsch, Englisch
Chinesisch, VAR-Verlag (Mitautoren Dong Ma und Sheng-Min
Hsieh), inzwischen 3 Auflagen.

2008                           Anwalt in China, in: Internationaler Rechtsverkehr – Mitt.Bl. der
ARGE Internationaler Rechtsverkehr im Deutschen Anwaltverein,
Berlin, Heft 2/2008, S. 52-57

2008                           Die 1. Deutsch Chinesische Anwaltskonferenz in Tianjin
(Mitautorin RAin Huifang Xiao, Beijing), in: Zeitschrift für
Chinesisches Recht (ZChinR), Nanjing, Heft 4/2008

2008                           Bericht zur 1. Deutsch-Chinesischen Anwaltskonferenz in Tianjin
November 2008 : http://www.chinaboard.de/viewtopic.php?t=8411

2008                           China’s akademischer Nachwuchs – Eine Warnung vor der
weiblichen Turbogeneration im Reich der Mitte:



http://www.china-observer.de/index.php?entry=entry090102-150120
Kurzfassung: ChinaContact 2008

2008                           China und die Linke – 10 Thesen zu einem problematischen
Verhältnis, in : Neues Deutschland vom 7.6.2008, S. 24

2009                           Deutsch-Chinesische Arbeitsrechtsanwälte (Bericht über die
Arbeitsgruppe Arbeitsrecht auf der 1. Deutsch-Chinesischen
Anwaltskonferenz in Tianjin), in: Arbeit und Recht (AuR) Heft 1-
2/2009, S. 37 f. (Mitautorin RAin Huifang Xiao, Beijing/Frankfurt)

2009                           Anwälte in China, in: Hamburger China-Nachrichten (Hrsg.
Hamburger China-Gesellschaft), Hamburg, Nr.  2-09, S. 32 ff.
(Deutsch/Chinesisch)

2009                           Grundzüge des Chinesischen Rechts – „Law in China“ –
Seminarunterlagen des gleichnamigen Kurses für „MA China –
Wirtschaft und Sprache“ an der Universität Oldenburg WS
2009/2010 (Neuauflage 2010 für WS 2010/2011)

2010 „Arbeitsrecht in China“, Interview im „Asienkurier“ Nr. 2/2010,
vom 1.2.2010  (Doreen Pick);
www.asienkurier.com/article/china/ak100205-Arbeitsrecht-in-China

2010                           Linke Kritik an China ? (Besprechung von Renate Dillmann, China
– Ein Lehrstück über alten und neuen Imperialismus), in: ZME Nr.
83, September 2010, S. 190-195

2011                            Streikrecht in China ? – Expertentagung in Oldenburg – Ein
Bericht; in: Z. Zeitschrift für Marxistische Erneuerung (ZME) Nr.
85, März 2011, S. 71 ff.

2011                            Streikrecht in China ? Deutsch-chinesischer Dialog zu Fragen der
Gewerkschaftsarbeit, in: Asien Aktuell (Hrsg. DGA) Nr. 118
Januar 2011, S. 91 ff.

2011                            Streikrecht, Koalitionsfreiheit und Gewerkschaften – Ein Deutsch-
Chinesischer Dialog – Bericht über eine wissenschaftliche Tagung
an der Uni Oldenburg, in: Zeitschrift für Chinesisches Recht
(ZChR) Nr.1, S. 66

2011                            20 Thesen zu einem Deutsch-Chinesischen Gewerkschaftsdialog,
in: Zeitschrift für Chinesisches Recht (ZChR) Nr. 1, S. 77

2011                            Streik auch in China ? Ein Deutsch-Chinesischer Dialog über
Koalitionsfreiheit, Gewerkschaften & Arbeitskampf, Deutsch und
Chinesisch, (Herausgeber und Mitautor), Cadenberge VAR-Verlag

2012                            Streik und Harmonie – Internationale Konferenz an der Pekinger
Volksuniversität debattierte über Arbeitskämpfe in China, in:
junge Welt v. 10.1.2012, Seite 15



2012                            Streik & Harmonie – Eine internationale Debatte um
Arbeitskonflikte in China, in: Z.Zeitschrift für Marxistische
Erneuerung (ZME) Nr. 89, März 2012, S. 112 ff.

2012                            China – oder drei China-Bilder ? Zu den Analysen von Renate
Dillmann, Hyekyung Cho und Helmut Peters, in: Das Argument
296, Heft 1-2/2012 („Schönes Neues China“), S. 181 ff.

2012                            Besprechung von: Pun Ngai u.a. (Hrsg.), Aufbruch der zweiten
Generation. Wanderarbeit, Gender und Klassenzusammensetzung
in China, in: Das Argument 296, Heft 1-2/2012, S. 287 ff.

2013                            Die Macht der Zentrale reicht nicht weit. China-Experte Rolf
Geffken über den laufenden Volkskongress, Arbeitskämpfe und die
getriebene Regierung, in: ND vom 6.3.2013, Seite 8 (Interview)

2013                            Vorbild für ganz China? Seit fast vier Wochen streiken
Containerarbeiter im Hafen von Hongkong, in: junge Welt vom
23.4.2013, S. 15

2013                            Harmonious Labor Relations ? (engl./chin.), in: International
Conference on Labor Relations and Labor Movement under
Globalization – Conference Paper Pack, (Editor: Renmin
University Beijing), Beijing 2013, S. 396 ff.

2013                             Gewerkschaften in China – Ein unbrauchbares Arbeitspapier der
Friedrich-Ebert-Stiftung zu den chinesischen Gewerkschaften, in:
ZME Nr. 95 (September 2013)

2013 Der Fall Bo Xi Lai und seine Folgen – Berufungsklage des
ehemaligen Spitzenpolitikers wurde abgewiesen, in: Neues
Deutschland vom 26.10.2013

2014 Das Chinesische Arbeitsvertragsgsesetz, Kommentar und
Gesetzestext (Deutsch/Englisch/Chinesisch), Mitautorin: Can Cui,
Cadenberge, 4. Auflage

2014                            Eine falsche Sicht auf das Chinesische Arbeitsrecht, Mitautorin
Can Cui, Skript (bislang nur auf website www.DrGeffken.de
veröffentlicht)

2014                            Analyse ohne Vorurteile: Die chinesischen Gewerkschaften,
Referat auf dem Workshop des Forums Arbeitswelten e.V. in
Bochum am 15.3.2014 (demnächst in Auszügen in: „Express“ und
„Labournet“).


